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Herren Bezirksklasse Gr. 5

TSV 1913 Wichmannshausen : TTV Werleshausen 
Freitag, 13.01.2023, 20:00 Uhr

Dreer tütet den Sieg für den TSV 1913 Wichmannshausen ein

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den TTV Werleshausen hat der TSV 1913 Wichmannshausen am
Freitag in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 gesammelt. Beim
TTV Werleshausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Abend aus: Mit 29:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TSV 1913 Wichmannshausen mit 3 und der TTV Werleshausen mit einem Ersatzspieler
antrat.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Wolf / Völling die Gastspieler Gerstenberg /
Gerstenberg in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Dreer / Roth gegen Rode / Rode. Kaum gefährdet war
der Erfolg in drei Sätzen von Rimbach / Hollerung nachfolgend gegen Rode / Kuhnt. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jannik
Wolf gelang es am Nachbartisch Sebastian Gerstenberg zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch
noch bestätigte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Betrübt über seine 2:
3-Niederlage gegen Jannick Rode war nachfolgend indes Sascha Dreer, obwohl er alles gegeben
hatte. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Christian Rimbach gelang es Patrick Rode zu bezwingen – das extrem enge Duell endete
erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Matthias Roth
hatte im Anschluss gegen Udo Gerstenberg indessen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig
auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Kaum Chancen ließ Jens Völling danach beim 3:0 seinem Gegner Peter Kuhnt. Mit
einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Elmar Wolf gewann
gegen Peter Rode mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Jannik Wolf
bekam es nun mit Jannick Rode zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Jannik Wolf am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr.
Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Sascha Dreer letztlich an der Hand, um
Sebastian Gerstenberg zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV 1913 Wichmannshausen nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den TSV 1910 Frieda am 21.01.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTV Werleshausen wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im
nächsten Spiel am 21.01.2023 gegen den TTV 1970 Neuerode erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV 1913 Wichmannshausen

Doppel: Wolf / Völling 1:0, Dreer / Roth 1:0, Rimbach / Hollerung 1:0 
Einzel: J. Wolf 2:0, S. Dreer 1:1, C. Rimbach 1:0, M. Roth 0:1, J. Völling 1:0, E. Wolf 1:0 

 TTV Werleshausen
Doppel: Rode / Rode 0:1, Gerstenberg / Gerstenberg 0:1, Rode / Kuhnt 0:1 
Einzel: J. Rode 1:1, S. Gerstenberg 0:2, U. Gerstenberg 1:0, P. Rode 0:1, P. Rode 0:1, P. Kuhnt 0:1
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